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Sozialministerin Katrin Altpeter lobt das Mehrgenerationenhaus
St. Josef als ein vorbildliches Haus für gelebte Solidarität

Mit vereinten Kräften gaben sie den Startschuss für den Bau des Mehrgener-
ationenhauses St. Josef: Matthias Kappis von Kappis Ingenieure, Karl-Rainer
Kopf von Projektinvest, Landtagsabgeordnete Sabine Wölfle, Europaabgeord-
neter Peter Simon, Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, Sozialministerin Katrin Alt-
peter, Landtagsabgeordneter Marcel Schwehr, Landtagsabgeordneter Alexan-
der Schoch, Vorstandsvorsitzender Thomas Dane vom Saarländischen
Schwesternverband, Architekt Ralph Koppenhöfer vom Büro Frey

Gut 200 geladene Gäste und interessierte Bürgerinnen und Bürger wollten bei
dem geschichtsträchtigen Augenblick für die weitere Entwicklung der Gemein-
de Rheinhausen mit dabei sein. Für den Spatenstich zum Mehrgenerationen-
haus St. Josef hatte aus Stuttgart auch die Sozialministerin des Landes Ba-
den-Württemberg, Frau Ministerin Katrin Altpeter, ihr Kommen zugesagt. Aus
dem Europäischen Parlament, das wenige Stunden zuvor noch in Straßburg
über die Europäische Zentralbank getagt hatte, war der Europaabgeordnete
Peter Simon nach Rheinhausen gekommen. Auch die Anwesenheit der drei
Emmendinger Wahlkreisabgeordneten aus dem Baden-Württembergischen
Landtag, Alexander Schoch, Marcel Schwehr und Sabine Wölfe wie auch des
ehemaligen Landtagsabgeordneten Dieter Ehret, machte deutlich, dass die
Mandatsträger unabhängig von ihrer parteipolitischen Zugehörigkeit dieses
Projekt des generationsübergreifenden Zusammenlebens und -lernens in
Rheinhausen begrüßen und unterstützen. - Fortsetzung Seite 3 -

Gemeinderat stemmt sich gegen den geplanten Kahlschlag von Landrat Hurth am
Kreisverkehr Schelmenkopf – Seite 4

Mittwoch, 7. November 2012, 20.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung
im Bürgerhaus Rheinhausen,
Ratssaal Wittisheim

11. November 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – HGW Hofweier
in der Rheinmatthalle

11. November 2012
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung
im Haus der Vereine

17. + 18. November 2012
Büchereiteam
Buchausstellung mit Bewirtung
im Foyer des Bürgerhauses

24. November 2012
Musikverein Niederhausen
Jahreskonzert
im Bürgerhaus

25. November 2012
Förderverein Schule
Adventsbasar
in der Schule Rheinhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. November 2012
durch den Musikverein

Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:
Sonntag, 4. November 2012:
Tierarzt Dr. Brodauf,
Gottfried-Keller-Weg 4,
79312 Emmendingen
Telefon: 07641 54636

Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger,
Winterbachstraße 13,
79286 Glottertal
Telefon: 07684 90890

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

02.11.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
03.11.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
04.11.2012
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
05.11.2012
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
06.11.2012
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
07.11.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
08.11.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
09.11.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
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Bürgermeister Dr. Jürgen Louis wies
in seiner Begrüßungsansprache da-
rauf hin, dass es nie ganz leicht ist,
neue Wege zu gehen. Aber er freute
sich, dass eine Mehrheit des Gemein-
derates und auch der Bürgerschaft Ja
zum Mehrgenerationenhaus gesagt
haben. Er forderte die gesamte Ein-
wohnerschaft auf, das zukünftige
Haus St. Josef mit Leben zu erfüllen
und sich an der weiteren Entwicklung
aktiv zu beteiligen. Als nächster
Schritt soll am 24. Februar nächsten
Jahres eine Spendengala zur Grün-
dung des Bürgervereins „Jung und Alt
– Hand in Hand“ stattfinden. Am 4.
Mai 2013 folgt eine moderierte Zu-
kunftswerkstatt, in der die Eckpunkte
des Familienzentrums besprochen
werden sollen.

Sozialministerin Katrin Altpeter be-
grüßte in ihrer Rede das Projekt eines
Mehrgenerationenhauses in Rhein-
hausen sehr nachdrücklich. Ihr sei es
wichtig, beim Spatenstich in Rhein-
hausen vor Ort dabei zu sein. Auch
wenn die Entscheidung im Bürgerent-
scheid verhältnismäßig knapp ausge-
fallen ist, bezeichnete sie das Be-
kenntnis der Mehrheit zum Mehrge-
nerationenhaus als eine richtige Ent-
scheidung. Das Mehrgenerationen-
haus St. Josef sei ein vorbildliches
Haus für gelebte Solidarität, so die Mi-

nisterin. Mehrgenerationenhäuser
werden in Zukunft den Wandel der
Gesellschaft maßgeblich begleiten.
Rheinhausen werde hier eines der
Vorbilder in Baden-Württemberg sein,
zeigte sich Ministerin Altpeter über-
zeugt.
Lob gab es nicht nur für das Mehrge-
nerationenhaus selbst. Auch der Ge-
meinderat und Bürgermeister Dr. Jür-
gen Louis mit seiner Verwaltung wur-
den von allen Rednern wegen der gu-
ten und schnellen Arbeit auf dem Weg
zum neuen Haus in den höchsten Tö-
nen gelobt. Es sei inzwischen üblich,
auf Verwaltungen wegen langsamer

Arbeit zu schimpfen, so der Euro-
paabgeordnete Peter Simon. Rhein-
hausens Bürgermeister habe mit dem
Gemeinderat ein Tempo vorgelegt,
dieses gesellschaftlich überaus wich-
tige Projekt in die Tat umzusetzen, die
ihn beeindrucke.

Auch Thomas Dane, Vorsitzender
des Saarländischen Schwesternver-
bandes, der knapp 20 Häuser der Al-
tenpflege in mehreren Bundesländern
betreibt und rund 2000 Mitarbeiter
hat, zeigte sich überzeugt, dass Mehr-
generationenhäuser wie das in Rhein-
hausen entstehende Haus die Zu-
kunft sein werden. Für den Saarländi-
schen Schwesternverband, der auch
das Haus St. Katharina in Endingen
betreibt, sei der Bau des Mehrgener-
ationenhauses St. Josef in Rheinhau-
sen daher ein ganz wichtiges Projekt.
Im Idealfall begegnen sich die Urgroß-
mutter und der Urenkel in diesem
Haus täglich und auch die Großeltern
und Eltern können so sehr leicht den
familiären Verbund erhalten und le-
ben, so der Vorstandsvorsitzende
Dane.
Bei bestem Herbstwetter ging es an-
schließend zum Spatenstich, musika-
lisch mit dem Hochbadnerland beglei-
tet von Abordnungen der Musikverei-
ne Ober- und Niederhausen unter Lei-
tung von Elke Meyer-Stephan.
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Vom Saarländischen Schwesternverband, der das Pflegeheim betreiben wird, waren neben dem Vorstandsvorsitzenden
Thomas Dane auch der Vorsitzende des Aufsichtsrates Paul Dörr und weitere Aufsichtsratsmitglieder aus dem Saarland
angereist.

Sozialministerin Altpeter lobt das Mehrgenerationenhaus St. Josef
als ein vorbildliches Haus für gelebte Solidarität



Der Kreisverkehr beim Wasserwerk am
Schelmenkopf gilt als einer der schönsten
Kreisverkehre im Landkreis Emmendingen.
Nach Auffassung des Landratsamtes Em-
mendingen soll der Kreisverkehr jedoch we-
gen der alten Platanen, des über 150 Jahre
alten Wegekreuzes und des Fischerbootes
zugleich einer der gefährlichsten Kreisver-
kehre in ganz Baden-Württemberg sein. Da-
her will Landrat Hurth als der für die Straßen-
bauverwaltung zuständige Leiter der unteren
Verwaltungsbehörde, wie von verschiede-
nen Seiten in den vergangenen Wochen
mehrfach zu hören war, die drei Platanen
kurzfristig fällen und das Kreuz und das Fi-
scherboot entfernen lassen.

Der Gemeinderat Rheinhausen wendet sich
nachdrücklich gegen den von Landrat Hurth
geplanten Kahlschlag am Schelmenkopf.
Der Gemeinderat hat daher beschlossen,
das Interesse der Gemeinde am Erhalt die-
ses ortsbildprägenden Kreisverkehrs ggf.
auch durch die Anrufung gerichtlicher Hilfe
durchzusetzen. Denn notwendig ist der ge-
plante Kahlschlag, wie ein vom Landkreis
Emmendingen in Auftrag gegebenes Gut-

achten von Mai 2012 belegt, keinesfalls. Im
Gegenteil, der Gutachter spricht sich zwar im
Rahmen des engeren Sicherheitsaudits aus
Sicht der Verkehrssicherheit für eine Entfer-
nung der Kreisinsel-Gestaltung aus. Er fügt
jedoch ausdrücklich hinzu, „dass die Ergeb-
nisse von Sicherheitsaudits planungs- oder
verfahrensrechtlich nicht verbindlich sind.
Sie stellen lediglich eine gutachterlich-fachli-
che Einschätzung der Planung aus Sicht der
Verkehrssicherheit dar. Andere, ebenso re-
levante planerische Belange wie z.B. Flä-
chenverfügbarkeit, Wirtschaftlichkeit, Lei-
stungsfähigkeit und Umweltverträglichkeit,
werden bei dieser sektoralen Betrachtung
(bewusst) ausgeklammert. Das Sicherheits-
audit fließt als fachlicher Beitrag der Ver-
kehrssicherheit in die Gesamtabwägung al-
ler Belange durch den Vorhabensträger bzw.
Auftraggeber ein. Es besteht derzeit weder
die rechtliche noch die technische Verpflich-
tung für die Verwaltung, Hinweise oder Emp-
fehlungen von Sicherheitsaudits umzuset-
zen.“

Auch das Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur des Landes Baden-Württemberg
geht in seinem einschlägigen Rundschrei-

ben von einem grundsätzlichen Bestand-
schutz für bestehende Kreisverkehre aus.
Der Gutachter zeigt daher alternative Maß-
nahmen auf, bei denen die Verkehrssicher-
heit und Erkennbarkeit des Knotenpunkts
verbessert werden kann, so dass im Ergeb-
nis die Gestaltung des Kreisverkehrs am
Schelmenkopf beibehalten werden kann.
Der Gemeinderat fordert Landrat Hurth auf,
dass er von seinem bestehenden Ermes-
sensspielraum Gebrauch macht und durch
Umsetzung der in dem vorliegenden Gutach-
ten aufgezeigten Maßnahmen die bestehen-
de Kreisgestaltung erhält und von dem ge-
planten Kahlschlag absieht.

Alternative Maßnahmen zur Erhaltung des
Kreisverkehr sind beispielswiese die Anord-
nung von Geschwindigkeitstrichtern von
Tempo 100 auf 70 auf 50 km/h, so wie dies
seitens der Gemeinde bei den vergangenen
Verkehrsschauen bereits mehrfach ange-
regt worden ist. Eine weitere vorgeschlage-
ne Maßnahme ist die Beleuchtung der Bäu-
me, damit die Autofahrer frühzeitig auf den
Kreisverkehr aufmerksam werden.
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Gemeinderat stemmt sich gegen den geplanten Kahlschlag
von Landrat Hurtham Kreisverkehr Schelmenkopf

Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, dem 7. November 2012 findet
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Rheinhausen,
Ratssaal Raum Wittisheim eine öffentliche
Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus
nichtöffentlicher Sitzung

3. Mehrgenerationenhaus St. Josef: Vor-
stellung der Kostenberechnung,
Ausschreibung der Rohbauarbeiten

4. Bekanntgaben

5. Anfragen an die Verwaltung

6. Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Gut sichtbar bei Nacht:
Die angestrahlten Bäume mit Wegekreuz und Fischerboot

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis hat die Feuerwehr in der vergangenen Wo-
che gebeten, den Kreisverkehr behelfsmäßig auszuleuchten. Von dem po-
sitiven Ergebnis konnten sich auch die Vertreter der Presse, die Vorsitzen-
den der Gemeinderatsfraktionen und der zuständige Naturschutzbeauftrag-
te überzeugen. Neben Bürgermeister Dr. Louis sprachen sich auch die drei
Fraktionsvorsitzenden für den unbedingten Erhalt der Bäume und des Weg-
kreuzes aus. Der Naturschutzbeauftragte Hämmerle ergänzte, dass die
Bäume nicht nur ortsbildprägend sind, sondern auch die Landschaft prägen
und daher erhalten werden müssen.

Wir haben zwischenzeitlich ein Foto der nächtlichen Beleuchtung des Kreis-
verkehrs Herrn Landrat Hurth zukommen lassen verbunden mit der Auffor-
derung, von dem geplanten Kahlschlag am Schelmenkopf wieder Abstand
zu nehmen.

Da Auszüge des Gutachtens bereits in der Presse zu lesen waren, haben wir zur vollständigen Information unserer Bürgerschaft das gesamte
Gutachten auf unserer Internetseite unter www.rheinhausen.de eingestellt. Unser Dank gilt den Feuerwehrkameraden für die Beleuchtung des
Kreisverkehrs.



Gemeindeverwaltungsverband
Kenzingen-Herbolzheim
TAGESORDNUNG
für die 2. öffentliche Sitzung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolz-
heim am Mittwoch, 07. November 2012,
18.00 Uhr im Sitzungssaal 1 des Rathau-
ses Kenzingen, Hauptstraße 15.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich ein-
geladen.

TOP 1 Haushaltssatzung für den Doppel-
haushalt 2013/2014
Verabschiedung

TOP 2 16. Änderung der 2. Fortschreibung
des Flächennutzungsplanes des
Gemeindeverwaltungsverbandes
Kenzingen-Herbolzheim, Stadt
Kenzingen
a)  Ausweisung der Sonderbauflä-

che Sprengplatz/Solarpark
b) Vergabe des Planungsauftrages

TOP 3 Mitteilungen
TOP 4 Anfragen aus der Mitte der Ver-

bandsversammlung
TOP 5 Einwohnerfragestunde

Ernst Schilling
Verbandsvorsitzender

Müllabfuhrtermine
für den Monat November 2012

Donnerstag, 8. November 2012
Donnerstag, 22. November 2012

Um Beachtung wird gebeten!
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Die Gemeinde Rheinhausen geht neue Wege in der Kinderbetreuung. Gemein-
sam mit dem Saarländischen Schwesternverband entsteht derzeit im Bürger-
zentrum Rheinhausen das Mehrgenerationenhaus St. Josef. Dieses beinhaltet
neben einem Pflegeheim mit 36 Plätzen im Obergeschoss und einem Familien-
zentrum im Erdgeschoss einen kommunalen Kindergarten mit vier Gruppen für
Überdreijährige und drei Gruppen für Unterdreijährige. Es wird auch ein Ganzta-

gesangebot zur Verfügung stehen. Die Eröffnung des Kleinkindbereichs wird voraussichtlich
im Dezember 2013 erfolgen, die des gesamten Kindergartens im Januar 2014. Im Mittelpunkt
des Mehrgenerationenhauses soll die Begegnung der Generationen, jüngerer und älterer
Menschen stehen.

Für den kommunalen Kindergarten St. Josef sucht die Gemeinde Rheinhausen zum
1. Dezember 2013 eine/n motivierte/n und engagierte/n

Kindergartenleiter/in.

Ihre Qualifikation:
¬ Staatlich anerkannter Abschluss bzw. Studium (Sozialpädagogik bzw. frühkindliche Er-

ziehung)
¬ praktische, mehrjährige Berufs- und Leitungserfahrung in der Elementarpädagogik
¬ Leidenschaft für den Aufbau eines neuen Kindergartens
¬ Kenntnisse in Betriebsführung, PC-Kenntnisse
¬ Einfühlungsvermögen sowie liebevollen Umgang mit Kindern
¬ Flexibilität und Belastbarkeit, Motivations- und Überzeugungsfähigkeit
¬ Dienstleistungsorientierung und Kommunikationstalent

Das sind Ihre Aufgaben:
¬ Aufbau und Leitung des Kindergartens
¬ Mitwirkung bei der Auswahl sowie Integration und Einarbeitung neuer pädagogischer Mit-

arbeiter/-innen
¬ Führung, Förderung und Forderung der pädagogischen Mitarbeiter/innen
¬ Mitarbeit bei der Entwicklung, späteren Fortschreibung und Sicherstellung der Umsetzung

der pädagogischen Konzeption

Wir bieten Ihnen:
¬ eine unbefristete Vollzeitstelle.
¬ einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsspielraum
¬ Möglichkeiten Neues zu entwickeln in Zusammenarbeit mit dem im Mehrgenerationen-

haus St. Josef neu entstehenden Pflegeheim und Familienzentrum
¬ Vielseitige Angebote zur Fort- und Weiterbildung
¬ Der Umfang der Freistellung von der Gruppenarbeitsleitung wird noch festgelegt
¬ Ein Beschäftigungsverhältnis und Entgelt entsprechend Ihrer Qualifikation nach

TVöD-SuE.

Weiterhin suchen wir für den Kleinkindbereich (U3) im kommunalen Kindergarten St. Josef
zum 1. Dezember 2013

zwei Erzieher/innen.

Ihre Qualifikation:
¬ Staatlich anerkannter Abschluss
¬ Mehrjährige Berufserfahrung, idealerweise im Krippenbereich
¬ Leidenschaft für den Aufbau eines Krippenbereichs

Wir bieten Ihnen:
¬ eine unbefristete Vollzeitstelle.
¬ einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsspielraum
¬ Möglichkeiten Neues zu entwickeln in Zusammenarbeit mit dem im Mehrgenerationen-

haus St. Josef neu entstehenden Pflegeheim und Familienzentrum
¬ Vielseitige Angebote zur Fort- und Weiterbildung
¬ Ein Beschäftigungsverhältnis und Entgelt entsprechend Ihrer Qualifikation nach

TVöD-SuE.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Zeugnissen, Aus- und
Weiterbildungsnachweisen) senden Sie bitte bis zum 20. November 2012 an die Gemeinde
Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen. Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bür-
germeister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643 9107-11 oder Frau Ingrid Kern, Personalverwaltung,
Tel. 07643 9107-20.

Bürgermeistersprech-
stunde und Bürgerbüro

im Bürgerhaus Rheinhausen

Die Bürgermeistersprechstunde am 3.
November 2012 fällt wegen des Brücken-
tages aus. Auch das Bürgerbüro ist nicht
geöffnet.
Die nächste Bürgermeistersprechstunde
findet am

Samstag, 1. Dezember 2012
von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit
ebenfalls geöffnet. Gesprächstermine mit
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können
jederzeit unter Telefon 07643 9107-11
vereinbart werden.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.



Bäume und Hecken
als Verkehrshindernis
Hecken jetzt zurückschneiden
Wenn aus Grundstücken Äste und Zweige in
Gehweg- und Fahrbahnbereiche ragen, ist
nicht nur die freie Sicht behindert. Oft sind
dadurch Fußgänger auch gezwungen, auf
die Fahrbahn auszuweichen. Gefährliche Si-
tuationen entstehen auch, wenn Verkehrs-
zeichen oder Straßenlampen durch Zweige
verdeckt sind. Die Gemeindeverwaltung
Rheinhausen weist deshalb alle Anlieger auf
die Notwendigkeit hin, ihre Grundstücke so
zu pflegen, dass Verkehrsteilnehmer nicht
gefährdet werden.
Bäume und Sträucher dürfen seitlich nicht in
Gehwege und Fahrbahnen ragen. In Kreu-
zungs- und Einmündungsbereichen sind An-
pflanzungen, die die Sicht behindern und die
Verkehrssicherheit beeinträchtigen, auf eine
Höhe von 80 Zentimetern zurückzuschnei-
den.

Rückschnitte
Solche Rückschnitte sind grundsätzlich nur
während der vegetationslosen Zeit zwischen
1. Oktober und 29. Februar erlaubt.
Wenn jedoch Fußgänger behindert oder an-
dere Verkehrsteilnehmer gefährdet sind,
müssen die Ursachen jederzeit beseitigt
werden.
Die Gemeindeverwaltung Rheinhausen ap-
pelliert deshalb an die Grundstückseigentü-
mer, im Interesse der Verkehrssicherheit
ihre Grundstücke zu überprüfen und die er-
forderlichen Maßnahmen zu ergreifen.

Bürgermeisteramt Rheinhausen
Ordnungsamt

Hundekotentsorgung: Häufchen ade...
Fast unzumutbar ist für den Bauhof die wö-
chentliche Entleerung der ca. 40 aufgestell-
ten Abfallbehälter an öffentlichen Plätzen in-
nerhalb der Gemeinde. In der letzten Zeit
wird zunehmend festgestellt, dass sich un-
gefähr in der Hälfte der aufgestellten Abfall-
behälter kleine Tüten mit Hundekot befin-
den. Verschmutzungen durch Hundekot sind
in der Gemeinde schon lange ein Problem,
wie bereits schon letzte Woche berichtet.

Jeder kennt diese Situationen: man tritt in ein
frisches Hundehäufchen oder die Kinder auf
dem Spielplatz schaufeln gerade eines frei...
Ganz zu schweigen von den fatalen Auswir-
kungen auf Mensch und Gesundheit.

Am Tag werden im Schnitt etwa 300 Gramm
Hundekot pro Tier ausgeschieden. Das
macht 2,1 Kilogramm in der Woche und ca.
109 Kilogramm im Jahr. Eine beachtliche
Jahresmenge, die bei ca. 240 angemeldeten
Hunden in der Gemeinde zusammenkommt.
Es ist vorgesehen die unzumutbare Entsor-
gung durch den Bauhof von Hundekot in Ab-
fallbehältern zu kontrollieren und durch das
Ordnungsamt entsprechend zu ahnden.

AMTSGERICHT
EMMENDINGEN
- Vollstreckungsgericht-
Gesch.Nr.: 9 K 25/11
Emmendingen, 22.10.2012

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 28. Februar 2013 um 9.15
Uhr, im Amtsgericht Emmendingen,
Karl-Friedrich-Str. 25, Sitzungssaal II der
im Grundbuch von Niederhausen Blatt 2475
eingetragene nachstehende Grundbesitz
versteigert werden und zwar

BV 1, Flst.Nr. 47, Bachstraße 4, 1 a 92 qm
Gebäude- und Freifläche

(lt. Gutachten: Wohnhaus mit zwei Wohnein-
heiten und Pkw-Einzelgarage mit Flach-
dachterasse, Baujahr ca. 1759 - 1999. lt.
Sachversicherung, Umbau, bzw. Erweite-
rung 1999, 2-Zi . Whg. EG: 62 qm;
3,5-Zi.Whg. OG: 88 qm)
Der Verkehrswert ist gemäß §§ 74 a Abs.5,
85 a ZVG festgesetzt worden auf

Euro 85.000,00.

Der Versteigerungsvermerk wurde am
07.12.2011 im Grundbuch eingetragen.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt
oder wird ein Recht später als der Versteige-
rungsvermerk eingetragen, so muss der Be-
rechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anmelden. Er muss es auch glaub-
haft machen, wenn der Gläubiger wider-
spricht. Das Recht wird sonst im geringsten
Gebot nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor
dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs -getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen
und Kosten- einzureichen.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung
des Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVG
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird
aufgefordert, die Aufhebung oder einstweili-
ge Einstellung des Verfahrens zu erwirken,
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt, an-
dernfalls tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des zu versteigern-
den Gegenstandes.

Für Gebote kann im Termin gemäß §§ 67 ff
ZVG Sicherheitsleistung (regelmäßig 10
v.H. des festgesetzten Verkehrswertes)
verlangt werden. Bietvollmachten müssen
öffentlich beglaubigt sein Allgemeine Aus-
künfte über Versteigerungsverfahren sowie
weitere Informationen zum Objekt können
Bietinteressenten in einigen Tagen auch
übers Internet einholen unter www.verstei-
gerungspool.de

Amtsgericht Emmendingen
Vollstreckungsgericht

Vortrag für Rinderzüchter
Landwirte aus dem Landkreis Emnmendin-
gen sind zum Vortrag „Zucht auf Hornlosig-
keit -
Entwicklung, aktueller Stand und Ausblick in
der Rinderzucht“ am Mittwoch, 7. November
2012 um 20 Uhr im Hotel Schwarzwaldgast-
hof „Zur Traube“ in Titisee-Neustadt/Waldau
eingeladen. Informiert wird über die Genetik
der Hornlosigkeit sowie über den aktuellen
Stand und die künftige Entwicklung bei den
Rassen Fleckvieh, Holstein-Friesian und
beim Wäldervieh. Referenten sind Martin
Ganter (Rinderunion BW) und Dr. Franz
Maus (LWA Donaueschingen und Rinder-
union BW). Die Kosten betragen fünf Euro je
Person. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Infos: Matthias Becker, Telefon
07682 9257906 und Martin Weiler, Telefon
07641 9649114

Seminar für Landwirte zum Thema Ar-
beitsentlastung
„Turbo im Betrieb – Kolbenfresser in der Fa-
milie“ – das ist das Thema eines Seminars
des Bundes Badischer Landjugend am
Samstag, 17. November 2012 von 10 bis 16
Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszen-
trum Emmendingen-Hochburg. Landwirt-
schaftliche Betriebe brauchen den „den Tur-
bolader im Betrieb“, bei dem es um Kosten-
degression und um Arbeitsentlastung, um
globale Wettbewerbsfähigkeit und techni-
schen Fortschritt geht. Sie benötigen aber
auch Quellen, um daraus Mut und Kraft
schöpfen zu können. Dazu referiert Rolf
Brauch, dessen Thesen überall in landwirt-
schaftlichen Kreisen viel Beachtung und
hohe Anerkennung finden. Über einen Fra-
gebogen können die Teilnehmer anschlie-
ßend ihre eigenen Quellen und Belastungen
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Herbstausklang
in der Grundschule Rheinhausen

am Sonntag, den 25.11.2012
von 14.00 –17.00 Uhr

¬ Präsentation der Ergebnisse der Pro-
jektwoche

¬ Auftritt des Schulchors der Grund-
schule

¬ Auftritte von verschiedenen Projekt-
gruppen

¬ Bilderbuchkino
¬ Verkauf von „weihnachtlichen Artikel“

der Klassen 4a & 4b und Selbstge-
stricktem

¬ Kerzenatelier Sasbach
¬ Ausstellung und Verkauf von Kerzen

aller Art Möglichkeit des Kerzenzie-
hens

Der Förderverein bewirtet mit Getränken,
Kaffee & Kuchen



kennenlernen, um Ihre Lebenssituation zu
verbessern. Am Nachmittag werden zwei Ar-
beitskreise (1. Arbeitsorganisation verbes-
sern, 2. Beziehungen verstärken) angebo-
ten. Für die Teilnahme am Seminar ist eine
Anmeldung erforderlich bis 6. November
2012 beim Bund Badischer Landjugend,
Freiburg, Telefon: 0761 271330 oder per
E-Mail an michaela.schoettner@blhv.de

Reblaus: Schulung des Landwirtschafts-
amtes
Vor dem Einsatz von zugelassenen Pflan-
zenschutzmitteln zur Bekämpfung der Reb-
laus auf Böschungen muss eine Schulung
absolviert werden. Das Landwirtschaftsamt
des Landratsamtes Emmendingen bietet
diese Schulung am Mittwoch, 7. November
2012 um 19 Uhr im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg an.
Weitere Informationen und Anmeldung unter
Telefon 07641 4519110, E-Mail: landwirt-
schaftsamt@landkreis-emmendingen.de

Richtige Ernährung im Säuglingsalter
Um die richtige Ernährung im Säuglingsalter
geht es bei einem Kurs im Landwirtschaftli-
chen Bi ldungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg am Dienstag, 13. November
2012 von 9.30 bis 11 Uhr und am Dienstag,
20. November 2012 von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Referentin ist Sibylle Schragner, Diätassi-
stentin und Fachfrau für bewusste Kinderer-
nährung. Sie erklärt, wann der richtige Zeit-
punkt für den ersten Brei ist, wie sich eine
ausgewogene Beikost zusammensetzt und
wie sich Baby-Breie ohne viel Mühe und Zeit
selbst zubereiten lassen. Zum ersten Termin
können die Säuglinge mitgebracht werden.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebens-
mittelkosten werden anteilig verrechnet. Ver-
bindliche Anmeldung bis zum 8. November
2012 beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 451–9110, E-Mail: land-
wirtschaftsamt@landkreis-emmendin-
gen.de

Veranstaltung zur Tiergesundheit
Das Milchprojekt Schwarzwald lädt zur Ver-
anstaltung „Die Tiergesundheit gut im Griff“
am Mittwoch, 28. November 2012 von 10 bis
16 Uhr im Hotel Restaurant Lindenhof, Zäh-
ringerstrasse 24 in Bräunlingen ein. Themen
sind: Vermeidungs- und Behandlungsstrate-
gien (inkl. Naturheilverfahren) bei Kälber-
durchfall, Tipps zur Eutergesundheit, Aus-
wirkungen gezielter Kraftfutterreduzierung
auf die Tiergesundheit sowie die Beurteilung
von Haltung und Fütterung der Kälber und

Milchkühe in Bezug auf die Tiergesundheit
am Beispiel des Schwalbenhofes. Die Kos-
ten betragen 20 Euro + Verpflegung. Anmel-
deschluss (begrenzte Teilnehmerzahl) ist
am 19. November 2012 beim Landwirt-
schaftliches Bildungszentrum Hochburg, Te-
lefon 07641 4519166 und per E-Mail: bil-
dungszentrum@landkreis-emmendin-
gen.de

…Leben und Arbeiten
in unsicheren Zeiten…
Pünktlich zur anstehenden Weihnachtszeit
und dem Jahreswechsel dreht sich die KofA
Veranstaltungsreihe lebensWERT rund ums
Thema „besser leben mit wenig Geld“.
In Kooperation mit der WABE gGMbH (Mau-
ermattenstr. 8) beleuchtet Norbert Nuss (frei-
er Dozent) am Freitag, 09.11.2012 vor Ort
die aktuelle Arbeits- und Lebenssituation
vieler: befristetet Jobs, stressige Arbeitsbe-
dingungen, drohende Arbeitslosigkeit und
und und….
Er gibt Anregungen zu wirksamen und hilfrei-
chen Strategien für persönliche Stabilität und
Flexibilität:
Wie sich seiner selbst sicher zu sein trotz un-
sichereren äußeren Bedingungen? Wie ei-
gene Potentiale und Bremsen (er)kennen?
Wie kann mit unfreiwilligen beruflichen Ver-
änderungen umgegangen werden, und die
Dynamik von Veränderungen positiv genutzt
werden? Wie kann Arbeits- und Lebensver-
halten neu/ anders strukturiert werden?
Wir freuen uns auf hilfreiche Tipps und einen
anregenden Austausch mit Interessierten!
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten und soll auch einer engeren Vernet-
zung für WiedereinsteigerInnen und Alleiner-
ziehende dienen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Freitag, 09.11.2012
9:30 – 11:30 Uhr
WABE gGmbH Waldkirch,
Mauermattenstr. 8

Weitere Infos und den Programmflyer No-
vember gibt es bei der KofA: Marion Kamp-
mann, 07641 9115-130, Marion.Kamp-
mann@jobcenter-ge.de, www.land-
kreis-emmendingen.de sowie bei der WABE
gGmbH
Kontakt: Wabe, Eveline Brenk,
Tel. 07681 4745451,
eveline.brenk@wabe-waldkirch.de

Ab sofort:
Feldsalat, Winterkartoffeln

Am 5. Oktober 2012
Frau Anna Heilig
Fischerstraße 5

zum 85. Geburtstag

Der Jubilarin wünschen wir für das neue Le-
bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-
gehen.

Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister
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Gottesdienstordnung
vom 03.11.2012 bis 11.11.2012

Freitag, 02.11. Fest ALLERSEELEN
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit
Gedenken an die Toten der Pfarrei des ver-

gangenen Jahres (Kollekte für die Priester-
ausbildung in Osteuropa)

Samstag, 03.11.
17.00 Uhr Glocken läuten den 31. Sonntag
im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Lebende u. verst.
Angeh.
Sonntag, 04.11.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit
besonderem Gedenken an: Edwin Grösch
(2. Opfer) - Martha Ams, Ehemann Karl u.



Franz- Fritz u. Sofie Junele - Roland Jäger -
Familie Stückle, Adolf u. Marie Metzger u.
Schwiegertochter Silvia
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Montag, 05.11.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Zu Eh-
ren d. Hl. Josef
Dienstag, 06.11. Heiliger Leonhard
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
(Frauen u. Müttermesse) - Kollekte für das
Haus Elia - Mit besonderem Gedenken an:
Klara Maurer, best. v. der Frauengemein-
schaft-
Mittwoch, 07.11.
18.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
Donnerstag, 08.11.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit
besonderem Gedenken an: Verst. Eltern u.
Sohn - Zu Ehren der Hl. Anna Schäffer
Freitag, 09.11. Weihetag der Lateranbasi-
lika
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
16.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, anl. der
Goldenen Hochzeit von Maria und Josef
Hegi
keine Eucharistiefeier im Oratorium
Samstag, 10.11.
17.00 Uhr Glocken läuten den 32. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
Sonntag, 11.11.
Keine Eucharistiefeier am Vormittag we-
gen der Klausur des Pfarrgemeinderats
in St. Peter (dafür am Abend!)
10.00 Uhr Pfarrheim Niederhausen Kinder-
gottesdienst
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481
Email: Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus – Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Franzis-
kus – Unterer Breisgau, Herbolzheim: er-
reichbar unter Telefon 07643 913080 oder
913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche
Bücherei:

Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Erstkommunion 2013
In der kommenden Woche be-
ginnen 24 Kinder unserer Pfarr-
gemeinde mit der Vorbereitung

auf das Fest der Erstkommunion. Sie treffen
sich, begleitet von 9 Müttern einmal wö-
chentlich, um mehr über den Glauben und
das Leben in der Kirche zu erfahren. Den
Gruppenmüttern, die sich bereit erklärt ha-
ben, eine Gruppe zu übernehmen, sei an die-
ser Stelle schon herzlich gedankt. Sie alle
bitten wir, unsere Erstkommunionkinder im
Gebet auf ihrem Vorbereitungsweg zu be-
gleiten.
Am 1. Advent werden die Kommunionkinder
die Gottesdienste in Ober- und Niederhau-
sen mitgestalten und sich der ganzen Ge-
meinde vorstellen.

Kindergottesdienst
Am Sonntag, den 11. November wollen wir
unsere diesjährige Kindergottesdienstreihe
mit einem Kindergottesdienst zum Heiligen
Martin beschließen. Wir feiern den Gottes-
dienst um 10.00 Uhr im Pfarrheim Nieder-
hausen. Schon heute laden wir alle Kinder ab
4 Jahren dazu ein.

Taizégebet
Wir laden wieder ein zum Taizégebet am
Donnerstag, den 15. November um 19.00
Uhr in die Kirche St. Achatius Niederhausen.

„Nikolaus ist ein guter Mann, den man
jetzt auch mieten kann!“
Sie suchen noch einen Nikolaus für Ihre Kin-
der am 6.12.? Ihre Pfarrjugend Rheinhausen
kommt gerne als Nikolaus und Knecht Rup-
recht zu Ihnen nach Hause!

Info & Anmeldung bei:
Theresa Mutz
Tel.: 07643 5322
Mobil: 0176 31423950
(erreichbar täglich ab 17:30 Uhr)
Mail: theresa.mutz@web.de

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.
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Alle Leser sind herzlich willkommen
Treffpunkt Bücherei zeigt Weihnachtsausstellung
am 17./18. November

Die Katholisch öffentliche Bücherei Rheinhausen präsentiert am Samstag, 17. November,
von 14 bis 17 Uhr und am Sonntag, 18. November, von 13 bis 17 Uhr, im Foyer des Bürger-
hauses Rheinhausen eine Medienauswahl mit gerade neu erschienenen Büchern für alle
Altersgruppen und aus allen Wissensgebieten.

Die attraktive Auswahl wurde von der Bonner borromedien gmbh aus der Vielzahl von Neu-
erscheinungen ausgewählt. Die Titel können auch direkt in der Bücherei bestellt werden.
Die Ausstellung, die seit vielen Jahren regelmäßig bundesweit in über 1.500 kath. öffentl.
Büchereien im November stattfindet, bietet neben der Information über eine Titelauswahl
auch die Beratung durch die Büchereimitarbeiterinnen. Der Erlös der Buchbestellungen
kommt dabei direkt der Bücherei Rheinhausen zugute, die davon im nächsten Jahr neue
Bücher und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann.

Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei erwirbt, unterstützt
somit direkt die Büchereiarbeit in der Gemeinde.

Während der Ausstellung und auch zu den normalen Öffnungsstunden der Bücherei
(Dienstag von 16 bis 17.30 Uhr und Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr) können Bestel-
lungen bei den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Bücherei abgegeben werden. Die Bestel-
lungen werden an die borro medien gmbh weitergeleitet. Kurze Zeit später liegen die ge-
wünschten Bücher und die anderen Medien in der Bücherei zur Abholung bereit.

Am Sonntag findet während der Ausstellung um 16 Uhr zusätzlich ein Bilderbuchkino statt,
das sich besonders bei den jüngeren Besuchern großer Beliebtheit erfreut. Die Frauenge-
meinschaft und der Kindergarten bieten während der Ausstellung am Samstag und Sonn-
tag Kaffee und Kuchen an.

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Buchausstellung zu besuchen.



Was ist wann wo?
Veranstaltungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweil mit Rheinhausen

Sonntag, 04. November 2012
Herzliche Einladung
15.00 Uhr in die Evang. Kirche zur Aufführung
des Weihnachtsmusical „Weihnachten fällt
aus“ von Peter Schindler. Veranstalter ist die
MUSIK-INITIATIVE WEISWEIL
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl,
Pfr.i.R. Walter Peter
kein Kindergottesdienst in den Ferien!
Montag, 05. November 2012
19.00 Uhr Frauenkreis
Dienstag, 06. November 2012
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis des AB Vereins
im Gemeindehaus
17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebücherei
im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor
Mittwoch, 07. Oktober 2012
15.00-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindehaus mit  Anne Kühner Oesterle

Mit dem Spruch
für den 22. Sonntag nach Trinitatis: Bei dir ist
die Vergebung, dass man dich fürchte.

(Psalm 130,4)
Es grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat

Die letzte Halbtagesfahrt findet am Donners-
tag, den 08.11.2012 statt. Abfahrt ist um
13:00 Uhr beim Alten Rathaus in Niederhau-
sen. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
Tel: 4324.

Kindergarten Hl. Familie
sagt „DANKE“
Im Rahmen unseres Projektes „Rheinhau-
sen – unser Dorf – mein zu Hause“, be-
suchten 13 Vorschulkinder die Freiwillige
Feuerwehr Rheinhausen.
Herr Christopher Heckel ermöglichte uns ei-
nen erlebnisreichen Vormittag. Als abschlie-
ßenden Höhepunkt wurden die Kinder mit
dem Feuerwehrauto zurück in den Kinder-
garten gebracht.
Als weitere Aktion besuchten wir die Bäcke-
rei Volker Meier. Nach einem Rundgang
durch die Backstube, bei dem uns die Teig-
maschinen und Backofen gezeigt wurden,
durften die Kinder aus leckerem Teig etwas
backen.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei Chris-
topher Heckel und Volker Meier recht herz-
lich bedanken.

Die Vorschulkinder und Silke Hilß

Kindergarten Heilige Familie
Kindergarten St. Johannes
Bosco
Vortrag am Donnerstag, den 8.11.12 um
20.00 Uhr im Pfarrsaal Oberhausen
Referentin: Martina Maier (Ergotherapeutin)
ADHS was ist das und wie kann man mög-
lichst günstig für alle Beteiligten damit umge-
hen?
In diesem Vortrag werden Sie verstehen ler-
nen, warum diese Kinder sind wie sie sind
und wie Sie als Eltern dieses „Strickmuster“
möglichst positiv beeinflussen können
Dieses Thema dürfte auch für Eltern interes-
sant sein, die sich bemühen, ihren Kindern
liebevolle und klare Grenzen zu setzten.

Dieser Abend ist eine Gemeinschaftsveran-
staltung mit den beiden Kindergärten St. Jo-
hannes Bosco und Hl. Familie

Katholisches Bildungswerk
Rheinhausen
Wir backen verschiedene Quiche’s
In gemeinsamer geselliger Runde wollen wir
die Vielfalt der Quiche’s kennen lernen.
Quiche’s sind überwiegend herzhaft belegte
Blätterteig-, Mürbe- oder Hefeteigkuchen mit
Gemüse, Fisch, Speck etc. Hervorragend
geeignet zu einem Glas Wein oder als Vor-
speise. Das gemeinsame Essen rundet den
genussvollen Abend ab. Rezepte werden
mitgegeben.

Leitung: Doris Walzer, Hauswirtschaftsmeis-
terin
Kursgebühr: 20,– Euro + Lebensmittelkos-
ten
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 07643
3023337
Dienstag, 06.11.2012
2 Abende - 19.00 Uhr
Schulküche Oberhausen

Katholische Landvolk Bewegung

Familien-Nachmittag
zu St. Martin
Ein Familiennachmittag zum Fest des Heili-
gen Martin findet am Samstag, 10. Novem-
ber 2012, von 14:30 bis 18:00 Uhr im Katholi-
schen Pfarrsaal in Rheinhausen-Oberhau-
sen statt. Rituale und Symbole werden er-
klärt, es gibt besinnliche Impulse und es wird
gesungen und gebastelt. Die Leitung hat die
Heilpädagogin und Familienberaterin Rita
Zimmermeyer. Um die Planung zu erleich-
tern ist eine Anmeldung bis 05. November
2012 beim Veranstalter Katholische Land-
volk Bewegung (KLB) Freiburg, Okenstraße
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 5144235,
mail@klb-freiburg.de, erforderlich. Anmel-
dung ebenso möglich bei Elisabeth Rothen-
berger, Tel. 07643 9332400. Der Eintritt ist
frei, ein freiwilliger Unkostenbeitrag wird er-
beten.
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Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:
Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de
Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de

Arbeitseinsatz
am Samstag, 3.11. um 9.30 Uhr
Bitte um Teilnahme.
Stunden werden angerechnet.

Die Vorstandschaft

TuS Handballer beim TuS Schutterwald
zu Gast
Nach dem spielfreien Wochenende ist der
TuS am Samstag, 3.11. beim TuS Schutter-
wald zu Gast. Spielbeginn ist um 20:00 Uhr.
In der ehemaligen Bundesligaarena Möhr-
burghalle trifft das TuS –Team auf eine junge
ehrgeizige Mannschaft in der Ortenau. Nach

dem guten Derby und dem Punktgewinn ge-
gen den Tabellenführer TB Kenzingen kann
das TuS-Team mit gestärktem Selbstver-
trauen die Reise in die Ortenau antreten. Mit
den zuletzt gezeigten Leistungen ist ein
Punktgewinn auch gegen den ehemaligen
Bundesligisten nicht unmöglich.

Hallo TuS-Fans unterstützt das Team am
Samstagabend in der Mörburghalle in Schut-
terwald.



Weitere Auswärtsspiele am Wochenen-
de:
Samstag, 03.11.
14:10 TGAltdorf D-Jgd. – TuS D-Jgd.
Herbert-Könighalle Ettenheim
16:30 TG Altdorf B-Jgd. – TuS B-Jgd.
Herbert-Könighalle Ettenheim
18:00 TV Brombach Damen – TuS Damen
Wintersbuckhalle Lörrach
Sonntag, 04.11.
TV Bötzingen II – TuS II
Adam-Treiberhalle Bötzingen

RSV Oberhausen Ergebnisdienst…
Bezirksklasse Herren
RSV Oberhausen -
TV Kappelrodeck III 3:1 94:83
RSV Oberhausen - TV Lahr II 3:0 75:00

Probe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Dienstag, den 06.11. findet eine wichtige
Probe der Einsatzabteilung statt. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. Die Mitglieder der Altersabteilung sind
ebenfalls eingeladen.

Thorsten Heckel - Kommandant

ACR-Jungmusikerhütte
Im Vorfeld zum Probewochenende des Ju-
gendorchesters veranstaltet die Jugend des
ACRs eine ACR-Jungmusikerhütte vom 2.
bis 4. Januar in der Hütte Sonnenhalde in
Lenzkirch.

Alle Schüler des ACRs sind herzlich zu die-
sen zwei Tagen mit lustigem Programm
(ganz ohne Probe) eingeladen. Ab dem 4.
Januar beginnt dann das Probewochenende
des Jugendorchesters.

Mehr Infos über Kosten, Anmeldung etc.
auf der Homepage des ACRs unter
www.ac-rheinhausen.de

Außerdem brauchen wir für das Konzert des
Akkordeonclubs Rheinhausen, am 1. De-
zember, auch dieses Jahr die Unterstützung
aller Kinder und Jugendlichen des ACRs.
Bitte unterstützt uns beim Sammeln der
Glückstopflose am 24.11.2012. Treff-
punkt 9:30 Werkrealschule Rheinhausen.

Eure Jugendleiter
Janis, Oli & Philipp

PS: Ebenfalls auf www.ac-rheinhausen.de:
Beiträge zum Vereinsleben des Akkordeon-
club Rheinhausen zum Beispiel über den
Umzug in den neuen Proberaum!

Fasenteröffnung bei der NZO
Am 10. Und 11.11.2012 beginnt auch hier in
Hüse wieder die Fasent 2012/2013. Wir star-
ten mit unserer 2.ten Fasent-Opening-Party
am 10.11.12, ab 20.11 Uhr, in der Zunftstu-
be. Bei Barbetrieb und super Musik läuten
wir die Fasent stimmungsvoll ein; von 22.00
– 23.00 Uhr ist „Happy-Hour“.

Etwas gemütlicher beginnt der 11.11.12, um
11.11 Uhr mit dem eigentlichen Start in die
närrische Kampagne. Unsere Küchenchefs
zaubern wieder leckere Mittagessen wie
zum Beispiel Rindfleisch mit Meerrettich und
breite Nüdle, Abgekochtes und Schupfnu-
deln mit Sauerkraut aus der Megapfanne auf
dem Vorplatz. Bei Musik, Getränken, Kaffee-
stube und viel guter Laune hoffen wir auf vie-
le Besucher aus nah und fern.

Wir freuen uns auf Euch,
Eure NZ Oberhausen.

Am Sonntag, 4. November ist das Sportheim
wegen Tag der Raumschaft geschlossen!
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Handball-Vorschau....
Nächstes Heimspiel in der Südbadenliga
am Sonntag, 11.11. um 16:30 Uhr in der
Rheinmatthalle
TuS Oberhausen – HGW Hofweier

Nikolausfeier
Am Sonntag, 02. De-
zember 2012 lädt der
Radsportverein recht
herzlich die Kinder mit
ihren Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern zur
diesjährigen Nikolaus-
feier ein. Auch dieses Jahr wird der Niko-
laus wieder auf unserer Beachvolleyball-
anlage zu Gast sein. Beginn ist um 16.00
Uhr. Mit Lagerfeuer, Fackeln, Glühwein
und Heißen Würsten laden wir Sie ein, mit
uns den Nikolaus zu feiern. Da ein Teil der
Veranstaltung im Freien stattfinden wird,
ist warme Kleidung angebracht. Für das
leibliche Wohl ist wie gewohnt bestens
gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstand-
schaft des RSV
Weitere Infos unter
www.rsv-oberhausen.de

’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster -
Die ganze Vielfalt der Kleinkunst
Samstag, 10. November 2012
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil

„Symbadische“ Unterhaltung -
Kabarett mit Jörg Kräuter

Wortakrobadisch
„Der König von Baden“ zeigt seinen siebten
Streich. Hier ruft der Kuckuck zum Gebet und
hier erschuf mit unbändiger Kraft der liebe
Gott die Winzergenossenschaft. Zwischen
Lörrach und Bretten, für jeden Badener zwei
Suchtklinikbetten. Weinköniginnen und
Spargelhoheiten geben der Region den feu-
dalen Glanz den sie verdient. Nur einen Kö-
nig hat das reiche Baden nicht - das soll sich
ändern…

Weitere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage unter www.fenster-weis-
weil.de.
Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen oder telefonisch unter 07646
541. Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Ken-
zingen 07644 8617, Landhausmode Hirtler
Endingen 07642 6020, Tourismusbüro Her-
bolzheim, Telefon 07643 93590



Förderverein
Zukunftsenergien
e.V.

Einladung
Weisweiler Energiegespräche 2012 des För-
dervereins Solarregio Kaiserstuhl am 9. No-
vember 2012 um 18.00 Uhr, Evangelisches Ge-
meindehaus, 79367Weisweil, Hinterdorfstraße
2

18.00 Uhr Begrüßung Dieter Ehret; Impulsvor-
trag, Franz Untersteller MdL, Minister für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg
Podiumsrunde zum Thema Energiewen-
de-Energiespeicherung mit Umweltminister
Franz Untersteller, MdL; Dr. Hans-Martin Hen-
ning, Fraunhofer Institut; Oskar Kreuz, Wasser-
kraft Kreuz Emmendingen; Andreas Mar-
kowsky, Ökostromgruppe Freiburg; Dr. Josef
Pesch, fesa-GmbH Freiburg
Anschließend
Diskussion Moderation Dieter Ehret
Schlusswort Maria-Luisa Werne
Anschließend Kleiner Imbiss

Um Rückmeldung wird gebeten bis zum
02.11.2012 an: post@solarregio.de

Dieter Ehret, Vorsitzender

Imkerverein
Nördlicher Breisgau e.V.
Schlachtplattenessen
Am Donnerstag, den 08. November 19 Uhr.
Schlachtplattenessen im Lehrbienenstand des
Imkervereins Nördlicher Breisgau e.V. mit dem
Vortrag „Das Wunder des Bienenschwarms“
von Elmar Winterhalter, 1. Vorsitzender.
Veranstaltungsort:
Lehrbienenstand in Teningen, Badstraße 1

Gäste sind herzlich willkommen.

SAMBUCA e.V.
lädt nach Ettenheimmünster ein zu „Holun-
der - Begegnungen“
Sie möchten den Holunder kennenlernen und
auf unterschiedlichen Ebenen Bekanntschaft
mit ihm schließen? Sambuca, das Netzwerk für
altes und neues Heilpflanzenwissen lädt am
Samstag, den 10. November zu Holunder-Be-
gegnungen ein. Sie werden begleitet darin, ge-
nau hin zu schauen, seine Düfte zu schnup-
pern, seinen Geschmack auf dem Gaumen wir-
ken zu lassen, und zu erspüren, welche Bot-
schaft er den Menschen schenkten will. Sie hö-
ren an diesem Kursnachmittag wesentliches zu
seiner Heilkraft und lernen ihn in Mythen und
Märchen kennen. Möglicherweise kommen Sie
dadurch Ihren eigenen Wurzeln näher und neh-
men Verbindung zur Erde auf. Der aktiver
Workshop mit Erfahrungsaustausch findet bei
jedem Wetter statt. Bitte wetterfeste Kleidung
mitbringen und Hausschuhe für die Jurte.
Offenes Angebot ohne Anmeldung.

TeilnehmerInnen Beitrag: 11 Euro
Leitung: Angela Büchler-Frank, SAMBUCA
Ort: SAMBUCA – Ettenheimmünster
– Münstertalstr. 35

Musik-Initiative Weisweil
Musical „Weihnachten fällt aus“
in der ev. Kirche in Weisweil & Bahlingen
Wie jedes Jahr am 1. August wecken sechs
zauberhafte Engel den Weihnachtsmann Am-
brosius Schneeweiß, um mit ihm gemeinsam
mit den Weihnachtsvorbereitungen zu begin-
nen. Doch in diesem Jahr kann sich Herr
Schneeweiß überhaupt nicht vorstellen, schon
aufzustehen. Er ist noch so müde. Der Weih-
nachtsmann Ambrosius Schneeweiß bemän-
gelt den jährlich zunehmenden Weihnachts-
stress.
Daher beschließt er: Weihnachten fällt aus. ...

Da die Musikinitiative Weisweil seit Jahren
hohe Qualitätsansprüche fordert, wird das Mu-
sical „Weihnachten fällt aus“ musikalisch
von Berufsmusikern umrahmt. Den Bac-
kground bietet ein Projektchor, welcher das Mu-

sical mit einer Choreografie eigener Elemente,
neu belebt.

Ein Musical für Erwachsene und Kinder, das
uns zeigt, dass es nicht nur um die unsinnig vie-
len Geschenke und Unzufriedenheit der Men-
schen geht, sondern um Besinnlichkeit und
Frieden am heiligen Fest.

4. Nov. 2012
in der ev. Kirche in Weisweil um 15 Uhr
11. Nov.2012
in der ev. Kirche in Bahlingen um 15 Uhr

Wir bitten die Kinder Sitzkissen zur Vorstel-
lung mitzubringen.

„Fröhlich soll mein Herze
springen
Musik und Geschichten zum Advent" (Am 9.
Dezember 2012 in der Bergkirche Bahlin-
gen)
In vorweihnachtlicher Atmosphäre will man in
Bahlingen den Veranstaltungsreigen im Jubi-
läumsjahr am 9. Dezember 2012 um 17 Uhr mit
einem klassischen Konzert in der Bergkirche
ausklingen lassen.

Ein breites Klangspektrum garantiert ein ganz
besonderes und abwechslungsreiches Kon-
zert. Michele Savino begleitet das Konzert mit
der Orgel, Hannelore Strohm wird mit ihrer Sop-
ranstimme vorweihnachtlichen Glanz zaubern.
Gudrun Plasberg an der Flöte und Holger Rohn
mit seinem Saxophon sorgen für stimmungs-
volle Augenblicke und Momente. Harmonisch
abgerundet wird der Abend mit Geschichten
zum Advent, die von Alexander Bauer präsen-
tiert werden.
Renommierte Künstler sorgen für einen stim-
mungsvollen Ausklang des Jubiläumsjahres:
Michele Savino, Holger Rohn und Hannelore
Strohm sind erfolgreiche Musiker und die Stim-
me von Alexander Bauer dürfte evtl. einigen be-
kannt sein, er arbeitet u.a. als Sprecher bei
Arte.

Freuen Sie sich mit uns auf diese ganz beson-
dere Veranstaltung und einen stimmungsvollen
Abend in dieser sonst manchmal doch so hekti-
schen Adventszeit. Der Kartenvorverkauf be-
ginnt im November. Weitere Informationen er-
halten Sie beim Bürgermeisteramt Bahlingen
unter der Telefonnummer 07663 9331-12.

Mit dem Kulturkreis
Ringsheim e.V. nach Zypern
Eine besondere Studienreise des Kulturkreis
Ringsheim e.V. führt die Teilnehmer vom 08.
bis 15. Februar 2013 (Fastnachtferien) nach
Zypern, die Insel der Aphrodite.

Höhepunkte dieser interessanten und ab-
wechslungsreichen Reise sind z.B. die geheim-
nisvollen Scheunendachkirchen im Troodosge-
birge oder die antiken Gräber in Paphos. Aus-
flüge in den nördlichen Teil der Insel führen
nach Salamis, Famagusta und Nordnikosia.
Infos bei Esther Dixa, 77975 Ringsheim, Tel.
07822 896761, Fax 07822 896763, E-Mail: Es-
ther@Dixa.de.
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Fr bis Die 17.15+20.30 h
2. bis 6.11.
007 James Bond - SKYFALL
-12- 143min

Fr bis Mo 20.15 h
2. bis 5.11.
GNADE -12- 132min „bes. wert-
voll“

Fr+Sa+So 18.15 h
Die 20.15 h
2. bis 4.+6.11.
DER VERDINGBUB -12-
103min

Die 18.00 h
6.11.
SPEED - Auf der Suche nach
der verlorenen Zeit
-6- 97min „bes. wertvoll“ 2. Wo

Mo 18.30 h
5.11.
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 9. Wo

Fr bis So 16.15 h
2. bis 4.11.
ASTERIX & OBELIX – Im Auf-
trag Ihrer Majestät o.A. 110min
3. Wo

Fr+So 14,15h
2.+4.11.
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa o.A. 93min 5. Wo

So 13.00 h
4.11.
DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. 75min 6. Wo

Änderungen vorbehalten

In Vorbereitung:
Freitag, 16.11. um 20,30 h Whys-
ky-Vorstellung durch Küfer-Hus
Stüdle und Einführung durch
Heinrich Bueb danach der Film
„ANGEL’s SHARE ein wunder-
voller Film von Ken Loach
Am Sonntag 18.11.2012 begin-
nen wir um 14,00 h mit der Vor-
premiere von TWILIGHT – Brea-
king dawn, Teil 1 + 2

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 1.11. bis 7.11.2012

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de


